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 ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN  

§ 1.1 Allgemeines  

 

1. Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) gelten für alle Verträge, die zwischen Karypto 

Webdesign und dem Kunden geschlossen werden. 

 

2. Karypto Webdesign bietet dem Kunden unter anderem Leistungen im Bereich der 

Webseitenerstellung bzw. -entwicklung (einschließlich Wartung und Pflege). Der spezifische 

Leistungsumfang ist Gegenstand von Individualvereinbarungen zwischen Karypto Webdesign und 

dem Kunden. 

 

3. Die Vertragsparteien verpflichten sich, jeweils einen Ansprechpartner zu benennen, der den 

jeweiligen Auftrag begleitet und zur Abgabe von rechtsverbindlichen Willenserklärungen 

bevollmächtigt ist. 

 

4. Von diesen Geschäftsbedingungen abweichende AGB, die durch den Kunden verwendet werden, 

erkennt Karypto Webdesign – vorbehaltlich einer ausdrücklichen Zustimmung – nicht an. 

 

§ 1.2 Geltungsbereich  

1. Diese Verkaufsbedingungen gelten ausschließlich gegenüber Einzelunternehmen, Unternehmern, 

juristischen Personen des öffentlichen Rechts oder öffentlich-rechtlichen Sondervermögen im Sinne 

von § 310 Absatz 1 BGB. Entgegenstehende oder von unseren Verkaufsbedingungen abweichende 

Bedingungen des Bestellers erkennen wir nur an, wenn wir ausdrücklich schriftlich der Geltung 

zustimmen.  

a. Sollte es sich bei dem Käufer um eine natürliche Person handeln, muss diese innerhalb 

von 7 Tagen nachweisen, dass es sich bei dem Käufer nicht um eine minderjährige Person 

handelt. 

2. Diese Verkaufsbedingungen gelten auch für alle zukünftigen Geschäfte mit dem Besteller, soweit es 

sich um Rechtsgeschäfte verwandter Art handelt (vorsorglich sollten die Verkaufsbedingungen in 

jedem Fall der Auftragsbestätigung beigefügt werden). 

3. Im Einzelfall getroffene, individuelle Vereinbarungen mit dem Käufer (einschließlich Nebenabreden, 

Ergänzungen und Änderungen) haben in jedem Fall Vorrang vor diesen Verkaufsbedingungen. Für 

den Inhalt derartiger Vereinbarungen ist, vorbehaltlich des Gegenbeweises, ein schriftlicher Vertrag 

bzw. unsere schriftliche Bestätigung maßgebend. 
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§ 2 Angebot und Vertragsabschluss 

Sofern eine Bestellung als Angebot gemäß § 145 BGB anzusehen ist, können wir diese innerhalb von 

zwei Wochen annehmen. 

 

Ein Vertrag kommt zustande, wenn vom Käufer eine schriftliche oder mündliche Willenserklärung zur 

Annahme eines Angebotes des Verkäufers vorliegt 

 

§ 3.1 Überlassene Unterlagen 

An allen in Zusammenhang mit der Auftragserteilung dem Besteller überlassenen Unterlagen  – auch in 

elektronischer Form –, wie z. B. Kalkulationen, Zeichnungen etc., behalten wir uns Eigentums- und 

Urheberrechte vor. Diese Unterlagen dürfen Dritten nicht zugänglich gemacht werden, es sei denn, wir 

erteilen dazu dem Besteller unsere ausdrückliche schriftliche Zustimmung. Soweit wir das Angebot des 

Bestellers nicht innerhalb der Frist von § 2 annehmen, sind diese Unterlagen uns unverzüglich 

zurückzusenden. 

 

§ 3.2 Mitwirkungspflichten des Kunden 

 

1. Sofern der Kunde Karypto Webdesign Texte, Bilder oder sonstige Inhalte zur Verfügung stellt, hat er 

dafür zu sorgen, dass diese Inhalte nicht gegen die Rechte Dritter (z.B. Urheberrechte) oder 

sonstige Rechtsnormen verstoßen. Es wird in diesem Zusammenhang darauf hingewiesen, dass 

Karypto Webdesign von Rechts wegen nicht berechtigt ist, Rechtsberatungsleistungen gegenüber 

dem Kunden zu erbringen. Karypto Webdesign ist insbesondere nicht verpflichtet und rechtlich nicht 

in der Lage, das Geschäftsmodell des Kunden und/oder die vom Kunden selbst erstellten oder 

erworbenen Werke (Layouts, Grafiken, Texte etc.) auf ihre Vereinbarkeit mit dem geltenden Recht 

zu prüfen. Karypto Webdesign wird insbesondere keine Markenrecherchen oder sonstige 

Schutzrechtskollisionsprüfungen in Bezug auf die vom Kunden zur Verfügung gestellten Werke 

vornehmen. Soweit der Kunde bestimmte Weisungen bzgl. des herzustellenden Werks erteilt, haftet 

er hierfür selbst. 

 

2. Der Kunde ist – vorbehaltlich abweichender Individualvereinbarungen – für die Beschaffung des 

Materials zur Ausgestaltung der Webseiten und sonstigen Werke (z.B. Grafiken, Videos) selbst 

verantwortlich und stellt diese Karypto Webdesign rechtzeitig zur Verfügung. Stellt der Kunde diese 

nicht zur Verfügung und macht er auch keine weitergehenden Vorgaben, so kann Karypto 

Webdesign nach eigener Wahl unter Beachtung der urheberrechtlichen Kennzeichnungsvorgaben 

Bildmaterial gängiger Anbieter (z.B. Stockfoto-Dienstleister) verwenden oder die entsprechenden 

Teile der Webseite mit einem Platzhalter versehen. 

 

3. Für Verzögerungen und Verspätungen bei der Umsetzung von Projekten, die durch eine verspätete 

(notwendige) Mit- bzw. Zuarbeit des Kunden entstehen, ist Karypto Webdesign gegenüber dem 

Kunden in keinerlei Hinsicht verantwortlich. 
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4. Der Kunde ist – vorbehaltlich abweichender Individualvereinbarungen – für die Beschaffung des 

Materials zur Ausgestaltung der Webseiten und sonstigen Werke (z.B. Grafiken, Videos) selbst 

verantwortlich und stellt diese Karypto Webdesign rechtzeitig zur Verfügung. Stellt der Kunde diese 

nicht zur Verfügung und macht er auch keine weitergehenden Vorgaben, so kann Karypto 

Webdesign nach eigener Wahl unter Beachtung der urheberrechtlichen Kennzeichnungsvorgaben 

Bildmaterial gängiger Anbieter (z.B. Stockfoto-Dienstleister) verwenden oder die entsprechenden 

Teile der Webseite mit einem Platzhalter versehen. 

 

 

§ 4 Preise und Zahlung 

1. Die Zahlung des Kaufpreises hat ausschließlich auf das umseitig genannte Konto zu erfolgen. Der 

Abzug von Skonto ist nur bei schriftlicher besonderer Vereinbarung zulässig. 

2. Die Vergütung für die Webseiten-Erstellung oder für sonstige Aufträge ist Gegenstand einer 

individualvertraglichen Vereinbarung zwischen den Parteien und richtet sich grundsätzlich nach dem 

Angebot. 

3. Sofern nichts anderes vereinbart wird, ist der Kaufpreis innerhalb von 10 Tagen nach Lieferung zu 

zahlen (Alternativen: „ ... ist der Kaufpreis innerhalb von 21 Tagen nach Rechnungsstellung zahlbar“ 

oder „ ... ist der Kaufpreis bis zum - konkretes Datum - zahlbar“). Verzugszinsen werden in Höhe von 

8 % über dem jeweiligen Basiszinssatz p.a. berechnet.  

4. Sofern keine Festpreisabrede getroffen wurde, bleiben angemessene Preisänderungen wegen 

veränderter Lohn-, Material- und Vertriebskosten für Lieferungen, die 3 Monate oder später nach 

Vertragsabschluss erfolgen, vorbehalten. 

 

 

§ 6 Lieferzeit 

1. Der Beginn der von uns angegebenen Lieferzeit setzt die rechtzeitige und ordnungsgemäße Erfüllung 

der Verpflichtungen des Bestellers voraus. Die Einrede des nicht erfüllten Vertrages bleibt 

vorbehalten. 

2. Kommt der Besteller in Annahmeverzug oder verletzt er schuldhaft sonstige Mitwirkungspflichten, so 

sind wir berechtigt, den uns insoweit entstehenden Schaden, einschließlich etwaiger 

Mehraufwendungen ersetzt zu verlangen. Weitergehende Ansprüche bleiben vorbehalten. Sofern 

vorstehende Voraussetzungen vorliegen, geht die Gefahr eines zufälligen Untergangs oder einer 

zufälligen Verschlechterung der Kaufsache in dem Zeitpunkt auf den Besteller über, in dem dieser in 

Annahme- oder Schuldnerverzug geraten ist. 

3. Wir haften im Fall des von uns nicht vorsätzlich oder grob fahrlässig herbeigeführten Lieferverzugs 

für jede vollendete Woche Verzug im Rahmen einer pauschalierten Verzugsentschädigung in Höhe 

von 3 % des Lieferwertes, maximal jedoch nicht mehr als 15 % des Lieferwertes. 

4. Weitere gesetzliche Ansprüche und Rechte des Bestellers wegen eines Lieferverzuges bleiben 

unberührt. 
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§ 7 Eigentumsvorbehalt  

1. Wir behalten uns das Eigentum an der gelieferten Sache bis zur vollständigen Zahlung sämtlicher 

Forderungen aus dem individuellen Vertrag vor. Dies gilt auch für alle zukünftigen Lieferungen, auch 

wenn wir uns nicht stets ausdrücklich hierauf berufen. Wir sind berechtigt, die Kaufsache 

zurückzunehmen, wenn der Besteller sich vertragswidrig verhält. 

 

§ 8 Gewährleistung und Mängelrüge sowie Rückgriff/Herstellerregress 

1. Gewährleistungsrechte des Bestellers setzen voraus, dass dieser seinen nach § 377 HGB 

geschuldeten Untersuchungs- und Rügeobliegenheiten ordnungsgemäß nachgekommen ist.  

2. Mängelansprüche verjähren in 12 Monaten nach erfolgter Ablieferung der von uns gelieferten Ware 

bei unserem Besteller.  

3. Ein unwesentlicher Mangel begründet keine Mängelansprüche. Die Wahl der Art der Nacherfüllung 

liegt bei Karypto Webdesign. Die Verjährungsfrist für Mängel und sonstige Ansprüche beträgt ein (1) 

Jahr; diese Verjährungsverkürzung gilt nicht für Ansprüche, die aus Vorsatz, grober Fahrlässigkeit 

oder aus der Verletzung von Leib, Leben oder Gesundheit durch Karypto Webdesign resultieren. Die 

Verjährung beginnt nicht erneut, sofern im Rahmen der Mängelhaftung eine Ersatzlieferung erfolgt. 

Im Übrigen bleibt die gesetzliche Mängelgewährleistung unberührt. 

 

§ 9 Webseitenerstellung 

1. Sofern keine abweichenden Individualvereinbarungen getroffen wurden, erfolgt die 

Webseitenerstellung mit der CMS Software Wordpress. Die übrigen Regelungen dieser AGB 

bleiben unberührt. Suchmaschinenoptimierung (SEO) wird nur geschuldet, wenn sie ausdrücklich 

vereinbart wurde. 

 

2. Gegenstand von Webseiten-Erstellungsverträgen zwischen Karypto Webdesign und dem Kunden ist 

grundsätzlich die Entwicklung neuer Webseiten oder die Erweiterung bestehender Webseiten (z.B. 

Einbinden neuer Schnittstellen) unter Beachtung der technischen und/oder gestalterischen 

Vorgaben des Kunden. Zwischen den Parteien geschlossene Webseiten-Erstellungsverträge sind 

Werkverträge im Sinne von §§ 631 ff. BGB. 

 

3. Eine Optimierung für Mobilgeräte (Responsives Webdesign) ist nur geschuldet, wenn dies 

ausdrücklich vereinbart wurde 

 

4. Die im Einzelnen vereinbarten Leistungen ergeben sich aus dem zwischen Karypto Webdesign und 

dem Kunden individuell abgeschlossenen Vertrag. Hierzu stellt der Kunde bei Karypto Webdesign 

zunächst eine Anfrage mit einer möglichst genauen Beschreibung der von ihm gewünschten 

Webseiten-Inhalte (gestalterische Inhalte wie Bilder, Layouts, Logos u.Ä. sind vom Kunden 

festzulegen und zur Verfügung zu stellen). Diese Anfrage stellt eine Aufforderung zur Abgabe eines 

Angebots durch Karypto Webdesign dar. Karypto Webdesign wird die in der Anfrage beschriebenen 

Vorstellungen des Kunden nach bestem Wissen und Gewissen auf Vollständigkeit, Geeignetheit, 

Eindeutigkeit, Realisierbarkeit und Widerspruchsfreiheit prüfen und auf Grundlage der aus der 

Kundenanfrage hervorgehenden Wünsche ein Angebot erstellen. Erst durch die Annahme des 

Angebots durch den Kunden kommt ein Vertrag zwischen Karypto Webdesign und dem Kunden 

zustande. 
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5. Die Prüfung oder Beschaffung von Rechten, die Beschaffung von Tools (z.B. Statistik) oder 

Zertifikaten (z.B. SSL / TLS) oder die Überlassung einer Entwicklungs-, Anwendungs- oder 

sonstigen Dokumentation sind von Karypto Webdesign nur dann zu erbringen, soweit dies 

individualvertraglich ausdrücklich vereinbart ist. 

 

6. Sobald die Webseite fertiggestellt wurde, wird Karypto Webdesign den Kunden zur Abnahme der 

Webseite auffordern. 

 

7. Das Angebot von Karypto Webdesign enthält in der Regel eine „Musterseite“ oder einen „Online-

Gestaltungsvorschlag“, deren Format und Inhalte von Karypto Webdesign nach freiem Ermessen 

ausgewählt werden; es besteht kein Anspruch auf bestimmte gestalterische Elemente oder 

Funktionen. Sofern eine Einigung auf Grundlage der „Musterseite“ oder des „Online-

Gestaltungsvorschlags“ nicht möglich ist, kommt kein Vertrag zustande; der potenzielle Kunde hat in 

diesem Fall keinen Anspruch auf Herausgabe der „Musterseite“ oder des „Online-

Gestaltungsvorschlags“ oder der dazugehörigen Quellcodes, Kopien o.Ä. Beim Kunden 

verbleibende Kopien sind zu löschen oder an Karypto Webdesign herauszugeben. 

 

8. Sofern der Kunde für die neue Webseite keine Hosting-Dienstleistungen von Karypto Webdesign, 

sondern von Drittanbietern in Anspruch nimmt, übernimmt Karypto Webdesign keine Verantwortung 

für die jeweiligen Server und deren Konfiguration, die Datenleitungen und/oder die Abrufbarkeit der 

Webseite. 

 

9.  

§ 10 Haftungsbeschränkung 

1. Karypto Webdesign übernimmt keine Haftung für Umsatzverluste oder sonstige Schäden, die aus 

einer Funktionsstörung oder Nichtverfügbarkeit der Webseite resultiert. Soweit es nicht um 

Verletzungen von Leben, Körper und Gesundheit geht, werden sonstige Schadensersatzansprüche 

gegen uns  ausgeschlossen. Dieser Ausschluss erfasst keine Schäden, die auf einer grob 

fahrlässigen Pflichtverletzung von Karypto Webdesign oder auf einer vorsätzlichen oder grob 

fahrlässigen Pflichtverletzung eines gesetzlichen Vertreters oder Erfüllungsgehilfen von Karypto 

Webdesign beruhen. Die Haftung, auch für einfache Fahrlässigkeit, bleibt bei der Verletzung von 

Kardinalpflichten, also Pflichten, deren Erfüllung die Durchführung des Vertrags überhaupt erst 

ermöglicht und auf deren Einhaltung der Kunde regelmäßig vertrauen darf, unberührt; allerdings ist 

die Haftung in diesem Fall auf den Ersatz der Schäden beschränkt, die in typischer Weise mit dem 

Vertrag verbunden und vorhersehbar sind. Die Haftung nach dem Produkthaftungsgesetz bleibt 

unberührt. 

2. Jegliche weitere Haftung von  Karypto Webdesign für direkte oder indirekte Schäden, die durch 

Dienstlesitungen von Karypto Webdesign entstehen könnten, ist ausgeschlossen. 

3.  Karypto Webdesign haftet nicht für Schäden, die in der Kontrolle des Kunden liegen oder für 

Schäden, die der Kunde durch angemessene Maßnahmen hätte verhindern können. Im Falle eines 

Datenverlustes, haftet  Karypto Webdesign nur in Höhe des Wiederaufbaus, der durch die zur 

Verfügung stehenden Sicherungskopien anfällt. Der Kunde wird hiermit ausdrücklich darüber 

informiert, dass er für die regelmäßige Herstellung von Sicherungskopien in ausreichendem Maße 

verantwortlich ist. Daher muss  Karypto Webdesign keine Entschädigung für den Verlust von Daten 

bezahlen.  Karypto Webdesign verpflichtet sich, alle Kunden mit der branchenüblichen Sorgfalt zu 

schützen. Allerdings muss  Karypto Webdesign keine Schadensansprüche tragen, die durch 

Datenspionage, Hackerangriffe, fehlerhafte Hard- oder Software oder höhere Gewalt entstanden sind. 
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4. Karypto Webdesign distanziert sich ausdrücklich von den Inhalten aller Seiten, die auf die Karypto 

Webdesign-Webiste direkt oder indirekt (durch sogenannte Links) verweisen.  Karypto Webdesign 

übernimmt keine Haftung für diese Inhalte und Seiten. Für die Inhalte dieser Seiten sind ausschließlich 

deren Betreiber verantwortlich. Mit Urteil vom 12. Mai 1998 (Aktenzeichen 312 O 85/98) entschied die 

zwölfte Zivilkammer des Landgerichts Hamburg, dass die Parteien, die einen Link veröffentlichen, 

eine Mitverantwortung für die Inhalte auf einer verlinkten Seite ggf. akzeptieren müssen. Dies kann – 

so das Landgericht – nur durch ausdrückliches Distanzieren von diesen Inhalten verhindert werden. 

Da die Internet-Seite www.Karypto-Webdesign.de auch Links enthält, distanziert sich die  Karypto 

Webdesign  ausdrücklich von den Inhalten der hier verlinkten Seiten. Diese Erklärung gilt für alle auf 

der Internet-Seite veröffentlichten Links und für alle Inhalte auf den Seiten, auf die der Benutzer durch 

Links oder Banner geführt wurde. 

5. Karypto Webdesign haftet nicht für den Datenverlust von  Karypto Webdesign-Kunden oder für die 

unbefugte Kenntniserlangung Dritter von persönlichen Daten von  Karypto Webdesign-Kunden des 

Dienstes (z. B. durch Hacker). 

6. Karypto Webdesign haftet auch nicht dafür, dass Angaben und Informationen, welche der Karypto 

Webdesign-Kunde selbst Dritten zugänglich gemacht hat, von diesen missbräuchlich genutzt werden. 

7. Karypto Webdesign haftet nicht für Inhalte und Aktivitäten der Karypto Webdesign-Kunden. Das 

Risiko der rechtlichen Zulässigkeit des vom Kunden gewünschten Inhalts wird vom Kunden getragen. 

Der Kunde stellt  Karypto Webdesign von jeglichen Ansprüchen Dritter frei. 

8. Karypto Webdesign haftet nicht für Ausfälle von Webseiten, Datenverlust und andere Schäden die 

durch von  Karypto Webdesign beauftragte Dritte oder durch Karypto Webdesign selbst zu 

verantworten sind. 

 

§ 11 Markenrechte/Urheberrechte 

1. Karypto Webdesign räumt dem Kunden – nach vollständiger Bezahlung des Auftrags durch den 

Kunden – an den entsprechenden Arbeitsergebnissen und/oder den jeweiligen Quellcodes im 

Zeitpunkt ihrer Entstehung grundsätzlich ein einfaches Nutzungsrecht ein. Weitergehende Rechte 

können zwischen den Parteien mittels einer individualvertraglichen Einigung vereinbart werden. 

 

2. Sofern nichts Abweichendes vereinbart wurde, erteilt der Kunde Karypto Webdesign ausdrücklich 

die Erlaubnis, das Projekt zum Zwecke der Eigenwerbung (Referenzen/Portfolio) in angemessener 

Weise öffentlich darzustellen. Insbesondere ist Karypto Webdesign dazu berechtigt, mit der 

Geschäftsbeziehung zu dem Kunden zu werben und auf allen erstellten Werbemitteln und bei allen 

Werbemaßnahmen auf sich als Urheber hinzuweisen, ohne dass dem Kunden dafür ein 

Entgeltanspruch zusteht. 

 

3. Ferner ist Karypto Webdesign berechtigt, den eigenen Namen mit Verlinkung in angemessener Weise 

im Footer und im Impressum der von Karypto Webdesign erstellten Webseite(n) zu platzieren, ohne 

dass dem Kunden hierfür ein Entgeltanspruch zusteht. 
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§ 12 Vertragslaufzeit bei Dauerschuldverhältnissen 

1. Vorbehaltlich abweichender Bestimmungen in und außerhalb dieser AGB haben 

Dauerschuldverhältnisse (z.B. Wartungsverträge) eine Mindestlaufzeit von 6 Monaten. Die 

Kündigungsfrist beträgt einen (1) Monat. Wird der Vertrag nicht fristgerecht zum Laufzeitende 

gekündigt, verlängert er sich automatisch um weitere 6 Monate. Das Recht zur außerordentlichen 

Kündigung aus wichtigem Grund bleibt unberührt. 

 

§ 13 Webhosting und Domainregistrierung 

1. Karypto Webdesign bietet dem Kunden – insbesondere als Zusatzoption im Rahmen der 

Webseiten-Erstellung – auch Hosting- und Domainregistrierungsleistungen an. Der spezifische 

Leistungsumfang (Domainregistrierung, Speicherplatz, Zertifikate etc.) ist Gegenstand individueller 

Vereinbarungen zwischen den Parteien. Karypto Webdesign ist berechtigt, Leistungen Dritter in 

jedweder Form im Zusammenhang mit der Ausführung von Hostingleistungen in Anspruch zu 

nehmen. 

 

2. Sofern nicht anders vereinbart, übernimmt Karypto Webdesign im Falle einer Beauftragung als 

Hoster die Administration und Verwaltung der Daten. Der Kunde erhält grundsätzlich keinen 

Zugang zum Administrationsbackend des Hostingsystems. Auf Anfrage kann der Kunde jedoch 

Zugang zum Administrationsbackend des Hostingsystems erhalten. 

 

3. Die Verfügbarkeit der von Karypto Webdesign zum Zwecke des Hostings verwendeten Server liegt 

bei mindestens 99% im Jahresmittel. Hiervon ausgenommen sind diejenigen Zeiten, innerhalb 

derer die Server aufgrund durch von Karypto Webdesign nicht beeinflussbarer Ereignisse nicht 

erreichbar sind (Höhere Gewalt, Handlungen Dritter, Technische Probleme etc.). 

 

4. Sofern nicht anders vereinbart besteht kein Anspruch des Kunden auf die Zuweisung einer festen 

IP-Adresse für seine Internetpräsenz. Technisch oder rechtlich bedingte Änderungen sind jederzeit 

möglich und bleiben vorbehalten. 

 

5. Der Kunde ist verpflichtet, seine Passwörter und sonstigen Zugangsdaten – sofern ihm solche von 

Karypto Webdesign zur Verfügung gestellt wurden – nicht an Dritte weiterzugeben und regelmäßig 

zu ändern. Für eventuellen Missbrauch durch Dritte ist der Kunde selbst verantwortlich, soweit er 

diesen zu vertreten hat.  

 

6. Der Kunde ist verpflichtet, regelmäßige Sicherungskopien seiner gehosteten Daten zu erstellen. Ist 

der Kunde hierzu nicht in der Lage, hat er Karypto Webdesign oder andere hierzu fachlich 

geeignete Dritte mit der Sicherung zu beauftragen. Für eventuelle Datenverluste, die aufgrund 

mangelnder Datensicherung entstehen, haftet der Kunde selbst. 

 

7. Nimmt der Kunde Domainregistrierungsleistungen von Karypto Webdesign in Anspruch, gilt 

ergänzend folgendes: Der Kunde trägt die volle Verantwortung dafür, dass die von ihm 

gewünschte Domain keine Rechte Dritter verletzt. Eine Überprüfung der Domain ist nicht 

geschuldet. 
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§ 14 SEO-Marketing  

1. Karypto Webdesign bietet dem Kunden u.a. Dienstleistungen im Bereich SEO-Marketing an. Im 

Rahmen der Leistungserbringung schuldet Karypto Webdesign ausschließlich die Durchführung von 

Maßnahmen, die nach eigener Erfahrung von Karypto Webdesign das Suchmaschinen-Ranking 

positiv beeinflussen können oder vom Auftraggeber ausdrücklich angeordnet werden. Hierbei 

handelt es sich um eine Dienstleistung im Sinne von §§ 611 ff. BGB. Ein bestimmtes Ergebnis (z.B. 

ein bestimmtes Ranking in der Google Trefferliste) wird im Rahmen der SEO-Dienstleistungen 

dagegen nur dann geschuldet, wenn dieses ausdrücklich zugesichert wurde. 

 

§ 15 Abnahme 

1. Soweit eine Werkleistung vereinbart wurde, kann Karypto Webdesign verlangen, dass die Abnahme 

in Schriftform erfolgt; die schriftliche Abnahme ist nur geschuldet, wenn Karypto Webdesign den 

Kunden hierzu auffordert. Die Abnahmebestimmungen des Bürgerlichen Gesetzbuches bleiben im 

Übrigen unberührt. Die Abnahmefrist im Sinne des § 640 Abs. 2 S. 1 BGB wird auf 2 Wochen ab 

Mitteilung über die Fertigstellung des Werks festgelegt, sofern im Einzelfall aufgrund besonderer 

Umstände nicht eine längere Abnahmefrist erforderlich ist, die Karypto Webdesign dem Kunden in 

diesem Fall gesondert mitteilen wird. Sofern sich der Kunde innerhalb dieser Frist nicht äußert oder 

die Abnahme nicht wegen eines Mangels verweigert, gilt das Werk als abgenommen. 

 

§ 16 Schlussbestimmungen 

 

1. Die zwischen Karypto Webdesign und den Kunden geschlossenen Verträge unterliegen dem 

materiellen Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss des UN-Kaufrechts. 

 

2. Sofern der Kunde Kaufmann, juristische Person des öffentlichen Rechts oder öffentlich-rechtliches 

Sondervermögen ist oder keinen allgemeinen Gerichtsstand in Deutschland hat, vereinbaren die 

Parteien den Sitz von Karypto Webdesign als Gerichtsstand für sämtliche Streitigkeiten aus diesem 

Vertragsverhältnis; ausschließliche Gerichtsstände bleiben hiervon unberührt. 

 

3. Karypto Webdesign ist berechtigt, diese AGB aus sachlich gerechtfertigten Gründen (z.B. 

Änderungen in der Rechtsprechung, Gesetzeslage, Marktgegebenheiten oder der Geschäfts- oder 

Unternehmensstrategie) und unter Einhaltung einer angemessenen Frist zu ändern. 

Bestandskunden werden hierüber spätestens zwei Wochen vor Inkrafttreten der Änderung per E-

Mail benachrichtigt. Sofern der Bestandskunde nicht innerhalb der in der Änderungsmitteilung 

gesetzten Frist widerspricht, gilt seine Zustimmung zur Änderung als erteilt. Im Falle des 

Widerspruchs ist Karypto Webdesign berechtigt, den Vertrag zum Zeitpunkt des Inkrafttretens der 

Änderung außerordentlich zu kündigen. Die Benachrichtigung über die beabsichtigte Änderung 

dieser Nutzungsbedingungen wird auf die Frist und die Folgen des Widerspruchs oder seines 

Ausbleibens hinweisen. 


